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Herren 1. Kreisklasse Ost

TuS Breithardt 1904 II : SG Kröftel 1973 
Donnerstag, 08.12.2022, 19:45 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren 1. Kreisklasse Ost für die SG 
Kröftel 1973

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Kröftel 1973 am
Donnerstagabend in den Armen: Frank Dauber hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (28:34 Sätze) in der
Herren 1. Kreisklasse Ost Partie gegen den TuS Breithardt 1904 II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TuS Breithardt 1904 II nicht in Bestbesetzung und mit 5
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Thomas
Pospischil, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Pospischil / Grünewald und Mohr / Dauber, das Pospischil / Grünewald letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Das Doppel zwischen Enders / Hackl und Fey / Wolf endete mit einem knappen 3:2-Erfolg
für die Gastspieler. Keinen Zähler beisteuern konnten Petri / Müller im Match gegen Semt / Best, das
0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Pospischil und
Armin Wolf entschieden, das Thomas Pospischil letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Recht kurzen Prozess machte Rene Enders beim 3:0 mit
Sebastian Fey und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Reiner Grünewald
gegen Benjamin Semt. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Sven Petri gegen Jürgen
Mohr verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Björn Müller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Frank Dauber dann doch
niedergerungen worden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Hackl bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sven-Erik Best. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TuS Breithardt 1904 II und der SG Kröftel
1973 in die Box. Keine Chancen ließ Thomas Pospischil beim 11:7, 11:6, 11:9 seinem Gegner
Sebastian Fey. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Armin Wolf hatte Rene Enders nur im
ersten Satz eine Chance. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Reiner Grünewald
beim 2:3 gegen Jürgen Mohr. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor
Grünewald dennoch im 5. Satz. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Sven Petri bekam es
nun mit Benjamin Semt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sven Petri
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Björn Müller beim 11:2, 11:4, 8:11, 11:5 gegen Sven-Erik Best doch überlegen.
Nach einem Erfolg für Daniel Hackl sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Frank Dauber letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war
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das für eine Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dauber mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der TuS Breithardt 1904 II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.01.2023
gegen den TV 1844 Idstein III an. Für die SG Kröftel 1973 steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SKV 1982 Nieder-Oberrod am 19.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 11:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Breithardt 1904 II

Doppel: Pospischil / Grünewald 1:0, Enders / Hackl 0:1, Petri / Müller 0:1 
Einzel: T. Pospischil 2:0, R. Enders 1:1, R. Grünewald 0:2, S. Petri 1:1, B. Müller 1:1, D. Hackl 0:2 

 SG Kröftel 1973
Doppel: Fey / Wolf 1:0, Mohr / Dauber 0:1, Semt / Best 1:0 
Einzel: S. Fey 0:2, A. Wolf 1:1, J. Mohr 2:0, B. Semt 1:1, S. Best 1:1, F. Dauber 2:0


